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Sondervortrag in der Hamburger Kunsthalle, Galerie der Gegenwart  
Begleitprogramm zur Ausstellung „Das Schwarze Quadrat“ 
Sonntag, 15.04.07, 15 Uhr 
Die Schwärze des Alls 
Der unendliche Kosmos zwischen Licht und Dunkel 
 
 
Mit dem Astronomen Thomas W. Kraupe, Direktor des Planetarium Hamburg, 
und einer Einführung durch Prof. Hubertus Gaßner, Direktor der Hamburger Kunsthalle 
 
Das Wechselspiel aus der Dunkelheit der Nacht und dem Licht der Gestirne lässt 
Menschen seit Anbeginn den Blick hinauf in den Himmel richten. Die Nacht ist unser 
Fenster in die Tiefen des Alls. Aber wie schwarz ist die Nacht denn nun wirklich – 
und warum? Die Antwort auf diese Frage eröffnet uns erstaunliche Zusammenhänge über 
Unendlichkeit und Ewigkeit des Alls. Von leuchtenden Sternenstädten über Schwarze 
Löcher führt unsere Entdeckungsreise in einem beeindruckenden Bilderbogen aus 
Aufnahmen des Weltraumteleskops Hubble.  
Ein Astronom und ein Kunsthistoriker auf der Suche nach lichten Momenten in dunkler 
Nacht.  
 
Hamburger Kunsthalle, Galerie der Gegenwart 
Glockengießerwall, 20095 Hamburg 
Veranstaltungsraum der Galerie der Gegenwart 
Sonntag, 15. April 2007, 15 Uhr 
Eintritt 8,- € 
Kartenreservierung unter Tel: 040/ 428131-311 und Tageskasse 
  
 
 

Bilder: 

Kasimir Malewitsch  
Schwarzes Quadrat auf weißem Grund, ca. 1923 
Öl auf Leinwand, 106 x 106 cm  
Leihgeber: Staatliches Russisches Museum, St. Petersburg 
© Staatliches Russisches Museum, St. Petersburg 

 
Close-Up of Galaxies from the Hubble Ultra Deep Field Image 
© NASA, ESA, S. Beckwith (STScI) and the HUDF Team 


